
 

Protokoll Generalversammlung FC Wollerau vom 08.06.2022, 20.20 bis 22.00 Uhr 
Clubhaus Erlenmoos Wollerau 

Begrüssung und Appell 

Der Präsident Fabian Meier eröffnet um 20.20 Uhr die 74. Vereinsversammlung mit 70 anwesenden Mitgliedern. 
Er begrüsst insbesondere Marco Steiner in seiner Funktion als Gemeinderat in Wollerau sowie Aitor Garcia, den 
Präsidenten der Supporter Vereinigung. Entschuldigt für die diesjährige GV haben sich unter anderem der 
Ehrenpräsident Max Forrer, Ueli Forrer und Roger Egger. Der Appell erfolgte wiederum via Präsenzliste. Fabian 
Meier stellt fest, dass die Einladungen fristgerecht via Email versandt wurden und dass die Versammlung 
beschlussfähig ist. 

Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzählern wurden durch den Präsidenten vorgeschlagen und einstimmig gewählt: 

- Michael Betschart  
- Maurus Fässler  

Abnahme Protokoll der letzten Generalversammlung 
Das Protokoll wurde auf der Homepage des Vereins aufgeschaltet und fristgerecht publiziert. Es wird einstimmig 
abgenommen. 

Mutationen 
Folgende Mutationen wurden einstimmig im Globo angenommen: 

Neueintritte:  
Bajrami Erolind, Budzynski Szymon, Fröhlich Simon, Hiestand Jan, Hiestand Jay, Pirapananthasivam Sauthan, 
Recia Rion, Dushi Adrian, Egger Kevin, Krasniqi Erik, Ljatifi Vigan, Müller Mike, Paciocco Sébastien, Pfeiffer Joel, 
Pfeiffer Marc, Pfyl Samuel, Rota Mattia, Sevic Cihan, Zweifel Andris. 

Austritte: 
Zehr Samuel, Hunziker Robin, Schnyder Michael, März Stefan, Pfister Richard, Menti Jan, Geiger Marco, Scharpf 
Pascal, Scharpf Fabrice, Coric Nikola, Hess Dylan, Marty Kevin, Fiori Ulysses, Schnelli Ken. 
 
Freimittglieder: 
Müller Edi, Oberlin Ivo.  
 
Bericht des Präsidenten  
 
Rückblick 
 
2021, mein zweites Jahr als Präsident, das zweite Jahr inklusive COVID. Das scheint aktuell Mitte 2022 bereits 
alles sehr weit Weg, aber dies war für unseren Verein, die Funktionäre sowie den kompletten Vorstand, eine sehr 
intensive und nicht immer einfache Zeit. Stetige Anpassungen der Massnahmen sowie Schutzkonzepte, hoher 
administrativer Aufwand, Einsparungen und haushälterischer Umgang mit unseren Finanzen waren wiederum 
das A und O. Ich bin stolz darauf, wie wir dies als gesamter Verein gemeistert haben. 
 
Das Jahr 2021 fand ohne Vereinsfasnacht und Grümpelturnier statt. Jedoch konnte erfreulicherweise die 
Dorfchilbi im Oktober 2021 durchgeführt werden, was ein Stück weit Normalität und Leben zurück ins Dorf 
brachte. Ein herzliches Dankeschön gebührt dabei der IG Dorfchilbi, welche nach Absage der Gemeinde 
kurzfristig in die Bresche sprang und mit zahlreichen Wollerauern Vereinsvertreter doch noch eine Chilbi 
ermöglicht hat. Inklusive 3G und Testcenter vor Ort. Chapeau! 
 
Ein Highlight für unsere Kleinsten war selbstverständlich das Junioren-Camp Anfangs Oktober 2021 in Huttwil. 
Danke dem OK rund um Urs Wieser und Marco Hüppin für die einwandfreie Organisation, aber auch für die 
täglich tollen Berichte und Fotos aus dem Camp. 
 
Die Migros Support your Sports Förderaktion war im Jahr 2021 ein grosser Erfolg. Soeben ist auch die Föderation 
2022 zu Ende gegangen und dank dem riesigen Engagement vieler Mitglieder und FCW-Unterstützer, freute sich 
unser Kassier bereits zum zweiten Mal über knapp CHF 3'000.- an ausserordentlichen Einnahmen. Mit Stolz 
dürfen wir erwähnen, dass wir 2x hintereinander den Turnverein sowie andere Wollerauer Vereine auf die 
weiteren Plätze verwiesen haben.  
 



Sportlich gesehen starteten wir mit einem neuen Trainergespann, Roger Egger und Martin Zvolensky, in die 
Saison 2021/2022. Das Fanionteam spielt attraktiven und erfolgreichen Fussball, wurde aber leider speziell in der 
Vorrunde mit zahlreichen Unentschieden unglücklich zurückgebunden. Zudem haben sich Horgen und 
Wädenswil bereits nach der Vorrunde entscheiden abgesetzt und machen das Aufstiegsrennen unter sich aus. 
Bedauerlich war, dass das Trainingslager auch im zweiten Jahr in Folge nicht durchgeführt werden konnte. Sehr 
erfreulich ist die Entwicklung der 2. Mannschaft, welche unter Adrian Dushi auch im zweiten Jahr grosse 
Entwicklungsschritte gemacht hat und in der 4. Liga vorne mitspielt. Die 3. Mannschaft ist uns bleibt erstklassig, 
wenn es darum geht im Verein mitanzupacken. Bei den Junioren konnten wir erfolgreich Kooperationen mit dem 
FC Freienbach, speziell bei den B & A Junioren ausbauen. Auch ist es immer wieder eine Freude zu sehen, mit 
wieviel Elan und Motivation unsere Juniorentrainer wöchentlich zu Werke gehen. Mehr zu den Mannschaften 
jedoch später im Bericht von Michael Forrer und Roland Sinniger. 
 
Das Jahr 2022 starteten wir noch mit letzten Einschränkungen, weshalb wir uns im Vorstand auch dazu 
entschlossen haben, dieses Jahr nicht an der Vereinsfasnacht teilzunehmen. Wir sind primär ein Fussballverein 
und da wir zu diesem Zeitpunkt unseren Mitgliedern aufgrund der Regulierungen noch keinen richtigen 
Trainingsbetrieb in den Turnhallen ermöglichen konnten, war es aus unserer Sicht unangebracht unsere 
Mitglieder für Fasnacht-Festivitäten aufzubieten. Auch unsere legendäre Schnitzelbank in diesem Jahr pausierte 
und somit konnten auch wieder mal andere Vereine glänzen.  
 
Ausblick 
 
Das Grümpelturnier findet schon bald vom 24. - 25. Juni 2022 nach längerer Corona-Pause wieder statt. Wir 
freuen uns darauf, so viele Vereinsmitglieder wie möglich, entweder auf oder neben dem Platz, auf dem 
Erlenmoos anzutreffen. Gemäss Grümpi-OK läuft der Anmeldungseingang noch etwas schleppend, wir bitten 
euch deshalb alle darum in eurem Umfeld noch etwas die Werbetrommel zu rühren.  
 
Nach zehnjährigem Einsatz als Wirtepaar werden Vreni und Thomas Hösli im Sommer 2022 das Clubhaus-
Restaurant in neue Hände übergeben. Eine Nachfolgerin wurde in den letzten Tagen gefunden und nach 
zahlreichen Gesprächen werden wir die Verträge kurz nach der GV unterzeichnen. Sobald dies getan ist, werden 
wir die Nachfolgerin vorstellen. Vreni und Thomas werden an der kommenden GV ausführlich geehrt und 
verdankt. Wir wollen dies aber erst dann tun, wenn der definitive Übergabezeitpunkt geregelt ist und wenn Vreni 
und Thomas nicht in der Küche stehen, sondern mit uns als Gäste am Tisch sitzen. 
 
Wir werden für unser Junioren-Camp eine neue Lösung finden müssen. Das OK hat uns darüber informiert, dass 
sie die kommenden Ausgaben nicht mehr organisieren werden. Die Juko sowie der Vorstand werden sich nun 
Gedanken darüber machen in welcher Form ein Camp zukünftig am meisten Sinn macht. Es werden externe 
Camp Versionen evaluiert, aber auch Kids Camps auf dem Erlenmoos. 
 
Im Jahr 2023 steht zudem unser 75.-jähriges Vereinsjubiläum vor der Türe. Erste Ideen inklusive einer 
Jubiläumsgala sind bereits vom Vorstand angedacht. Aber dies wird natürlich nicht alles sein, was wir im 
Jubiläumsjahr erwarten dürfen. Als nächster Schritt werden wir ein OK gründen. Erste Gespräche laufen bereits. 
Sollte jemand Lust haben sich in diesem OK als Mitglied miteinzubringen, darf er sich gerne bei mir melden. 
 
Unsere Vereinsanlagen kommen langsam, aber sicher in ein Alter, wo sich der Renovationsbedarf häuft. Als 
erster Schritt wird aktuell die Heizung sowie der Boiler von Urs Steimen (Steimen Heizung Klima AG) und 
Dominik Eggler (Kälin Wärmetechnik) ersetzt und modernisiert. Solch ein Investitionsvolumen beläuft sich schnell 
mal auf mehrere Zehntausend Schweizerfranken, wobei wir als Verein nur einen Teil tragen müssen. Der Rest 
wird von den beiden Herren und Firmen grosszügig gesponsort. Ich denke dies ist einen grossen Applaus wert, 
denn ohne solche Gönner hätten wir jetzt speziell nach den letzten 2 Jahren, ein grosses Loch in der 
Vereinskasse. Zudem werden die beiden von uns als Dank herzlichst ans diesjährige Vorstandsessen 
eingeladen. 
 
Als weiteren Schritt werden wir uns in den nächsten Monaten mit zahlreichen FCW-Bauexperten/Fachmänner 
zusammensetzen um einen Überblick sowie eine Schätzung über die in den nächsten Jahren anfallenden 
Renovierung & Investitionskosten zu erhalten. In Kombination mit den Unterhaltskosten unserer Anlagen & 
Rasenplätze möchten wir eine Grundlage für zukünftige Gespräche mit der Gemeinde schaffen. 
 
Der FCW benötigt Unterstützung 
 
Im kommenden Jahr haben wir erfreulicherweise einen grossen Ansturm auf unsere kleinsten 
Juniorenmannschaften, wir können die Teams vielleicht sogar verdoppeln. Roland Sinniger und die Juko suchen 
immer noch ein paar Juniorentrainer. Ansonsten können wir nicht allen Anmeldungen gerecht werden und 
müssten im schlimmsten Falle sogar Mannschaften pausieren lassen. 
 
Edi Müller und Harry werden in diesem Jahr das letzte Mal den Chlibi Stand organisieren. Für die kommenden 
Jahre suchen wir 1-2 Personen, welche dieses Amt übernehmen würden. Ziel wäre es, dass die neue Person im 
Jahr 2022 einmal alles mitmachen könnte und dann ab 2023 komplett übernehmen würde. Bitte meldet euch hier 
direkt bei Edi Müller oder mir. 
 
Michael Forrer wird ab dem Sommer fussballerisch kürzertreten und somit nicht mehr so oft auf dem Erlenmoos 
anzutreffen sein wie bis anhin. Ich habe vernommen, seine Golfkarriere soll jetzt im nächsten Lebensabschnitt 
weiter forciert werden. Wir suchen somit eine Person, die Michi Forrer unterstützt bei der Platzzuteilung sowie 



Beurteilung der Bespielbarkeit. Bitte meldet euch hier direkt bei Michi Forrer oder mir falls ihr euch vorstellen 
könnt, hier zu unterstützen. 
 
Schlusswort 
 
Ich möchte mich primär bei allen Trainern, Funktionären, Betreuern, OK-Mitgliedern und Vorstandskollegen für 
ihren Einsatz im Jahr 2021, aber auch während der gesamten COVID-Zeit bedanken. Speziell in der heutigen 
Zeit, wo es immer schwieriger wird ehrenamtliche Personen zu mobilisieren, ist es für einen Verein existenziell 
solche Vorbilder im Verein zu haben, aber auch neue zu finden und zu generieren. 
 
Dabei möchte ich etwas dafür sensibilisieren, dass genau diese für den Verein wichtigen Personen in den letzten 
2 Jahren nicht immer die Wertschätzung erhalten haben, welche sie eigentlich verdienen und sich teils auch mit 
zahlreichen unkonstruktiven Kritiken herumschlagen mussten. Dies ist Gift für jegliches Ehrenamt, 
Funktionärswesen, etc.  
 
Dies, um nur mal zwei Beispiele aus einer noch längeren Liste zu erwähnen: 
 
Wenn Plätze zu einem gewohnten Zeitpunkt mal noch nicht für den Trainings- und Spielbetrieb im Frühjahr 
bereitstehen, liegt es einerseits am Wetter, andererseits aber auch daran, dass wir X-Tausende Franken nicht in 
den Unterhalt und die Sanierung der Plätze stecken konnten in den letzten zwei Jahren aufgrund des 
Ertragswegbruch durch COVID. Wie letztes Jahr erwähnt, hatten wir teils weit über 30% Mindereinnahmen 
abzufedern. 
 
Wenn in der 2. Mannschaft neu viele Auswertige spielen, liegt es vielleicht daran, dass wir einerseits trotz auf 
Papier immer grösser werden Kadern, jedes Training sowie jedes Spiel Mühe haben genügend Spieler 
zusammen zu trommeln und andererseits auch via 2. Mannschaft Spieler für einen kommenden Umbruch in der 
1. Mannschaft vorbereiten müssen. Und nicht daran, dass wir nicht auf eigene Wollerauer Jungs setzen wollen. 
Diese haben selbstverständlich bei Trainer sowie Sportchef bei einwandfreier Leistung und Verhalten immer 
Priorität im Verein. 
 
Ich bitte unsere Vereinsmitglieder zukünftig etwas mehr Fingerspitzengefühl walten zu lassen, bevor man im Eifer 
des Gefechtes zum Telefonhörer greift oder in die Tastatur schlägt, um E-Mails zu verfassen. Seid bitte 
konstruktiv, liefert im Optimalfall gleich erste Ideen für eine Lösung oder offeriert doch einfach mal auch eure 
Hilfe, um etwas zu verbessern. Nur so bringen wir den Verein weiter. 

Kassabericht / Revision / Budget 2022 / Finanzchef 
Adrian Rüegg informiert ein erstes Mal in seiner neuen Funktion als Finanzchef über die wirtschaftliche Lage des 
Vereins. Die Jahresrechnung schliesst mit einem Überschuss von CHF 1431.00. 
 
Für das Jahr 2022 wird aufgrund steigender prä-coronalen Einnahmen mit einer ausgeglichenen Rechnung 
budgetiert. 

Der Revisionsbericht wurde durch den 1. Revisor Edi Müller verlesen. Die Decharge wurde einstimmig erteilt. 

Die Höhe Mitgliederbeiträge sowie das Budget 2022 wurden durch die Generalversammlung einstimmig 
angenommen. 

Wahlen 
Von der Versammlung kamen keine anderen Vorschläge. 

Präsident (2 Jahre) Fabian Meier 
Verantwortlicher Spielbetrieb (2 Jahre) Peter Schönbächler 
Juniorenobmann (2 Jahre) Roland Sinniger 
Sekretär (2 Jahre) Michael Glauser 
1. Rechnungsrevisor (2 Jahre) Edi Müller 

Die Vorstandsmitglieder sowie der 1. Rechnungsrevisor wurden einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. Ergänzend 
wird Thuri Winet verdankt welcher sein Amt als Senioren- bzw. Veteranenobmann weiterhin ausführen wird. 

Mannschaften: Aktive / Senioren / Sportanlage 
1. Mannschaft: 
Sportchef Michael Forrer berichtet über Probleme in der Vorbereitung. Corona Nachwehen sowie neue Spieler und 
Trainer benötigen noch ein wenig Zeit. In der Vorrunde wurden die Punkte zu oft nur geteilt. In der Rückrunde 
konnte eine schöne Siegesserie gestartet werden und man hat sich für die Vorrunde rehabilitiert. In der 
bevorstehenden Saison wolle man neu angreifen. Veränderungen beim Staff stehen nach dem Rücktritt von Martin 
Zvolensky an. Ein neuer Co-Trainer konnte jedoch bereits gefunden werden. Einige Veränderungen in der 
Kaderplanung seien derzeit noch pendent. 
 
 
 



2. Mannschaft: 
Ein grosses Dankeschön geht an Adrian Dushi für seine bisher geleistete Arbeit. Er wird sein Amt auch in der 
kommenden Saison ausführen. Die 2. Mannschaft konnte sich in der Spitzengruppe der 4. Liga etablieren. Es 
besteht ein guter Austausch zwischen dem Fanionteam und der 2. Mannschaft. 

3. Mannschaft: 
Business as usual. Wichtiger Pfeiler im Verein, die Resultate spielen weiterhin eine untergeordnete Rolle. Yves 
Kilchenmann wird sein Amt als Trainer niederlegen. Es wird derzeit eine interne Lösung gesucht.  

Sportanlagen: 
Der Auftrag zur Platzsanierung wurde vergeben. Die Rasenplätze bleiben daher bis ca. Mitte Juli gesperrt. Die 
Sanierung beginnt nach dem Grümpi. Wie bereits durch den Präsidenten erläutert werden derzeit Planungen zur 
Sanierung des Clubhauses angestrebt. Konkrete Neuigkeiten gibt es jedoch noch nicht. 

Senioren / Veteranen 
Thuri Winet berichtet über den guten Zusammenhalt bei den 30+ Senioren zusammen mit Freienbach. Leider 
konnte der Abstieg in die 1. Stärkeklasse in dieser Saison jedoch nicht verhindert werden. Es stehet auch bei 
dieser Truppe der Spass im Vordergrund. 

Die Senioren der 40+ sind mittlerweile ebenfalls mit Freienbach fusioniert. Es befinden sich jedoch 
lediglich zwei Wollerauer Spieler im Kader. Ansonsten bestehe eine Trainingsgruppe welche sich  
jeweils am Donnerstagabend trifft. 

Die Senioren 50+ spielen unverändert mit Einsiedeln zusammen. Es befinden sich derzeit genügend Spieler im 
Kader. Hervorzuheben sei, dass der älteste Spieler bereits 71 Jahre alt ist. 
 
Junioren  
Beginnen möchte ich dieses Jahr meine Rede mit einem Rückblick auf meine Rede an der GV 2021. Damals 
hatte ich mitgeteilt, dass es nicht mehr so einfach sei Juniorenmitglieder zu finden und die Zahl der Junioren 
langfristig stagniere. Ein Jahr später kann ich euch mitteilen, dass sich die Situation komplett geändert hat. Wir 
verzeichnen ein erhöhtes Interesse gerade bei den F und E Junioren. Mittlerweile haben wir jetzt schon weit über 
50 F Junioren für kommende Saison gemeldet und über den Sommer kommen erfahrungsgemäss nochmals 10-
30 Neuinteressenten hinzu. Dies ist Fluch und Segen zugleich: 
 
Segen: 
Die erhöhte Anzahl Junioren im Kinderfussball ist für den FC Wollerau eine Riesenchance die Juniorenabteilung 
breiter aufzustellen. In der Vergangenheit mussten wir jährlich jüngere Jahrgänge in ältere Altersklassen 
hochziehen, um Mannschaften auffüllen zu können. Ausserdem war bei den A und B Junioren das Melden von 
Teams ohne die Zusammenarbeit mit dem FC Freienbach nicht mehr möglich. Mit einer grösseren 
Juniorenanzahl bei den E und F Junioren würde sich die Wahrscheinlichkeit erhöhen die genannten Probleme 
besser lösen zu können. Auf den Punkt gebracht: Die Wahrscheinlichkeit erhöht sich, selbst wieder mehr 
Junioren in die Aktivteams hochzubringen. 
 
Fluch: 
Bereits die letzten Jahre war es schwierig genügend Trainer für die Teams bereitstellen zu können. Mit dem 
Wachstum wird dies noch schwieriger. Ausserdem wird bei den E-Junioren «Play more Football» aufgegleist. 
Neu werden die E-Juniorenteams pro Wochenende 1 Turnier mit 4 Mannschaften austragen. Dabei müssen die 
Teams 2-4 Turniere bei sich zuhause organisieren. Dadurch benötigen wir bei diesen Teams zusätzliche 
Unterstützung bei der Turnierorganisation. Deshalb mein Aufruf an alle Vereinsmitglieder: 
Falls ihr Zeit und Interesse habt, unterstützt die JUKO bei der Nachwuchsförderung und helft dem Verein 
langfristig seine Zukunft zu sichern. Wir suchen Trainer, Betreuer und Organisatoren in allen Teams. Meldet euch 
bei mir direkt, bei Simi Kälin oder Michi Betschart. 
 
Saisonrückblick 21 / 22 
Die JUKO meldete für die Saison 21/22 8 Mannschaften. Insgesamt 27 Trainer trainierten knapp 150 Junioren. 
Einen kurzen Corona Break mussten wir im Dezember und Januar machen, da in der Schule Wollerau damals 
das Virus kursierte. Alle Mannschaften konnten in gleicher Formation während der Saison zusammengehalten 
werden. Die Gruppierung mit dem FC Freienbach wurde auf die A-Junioren ausgeweitet. Alle Teams erzielten 
mehrheitlich gute Resultate. Das Juniorenlager 2021 in Huttwil wurde letztes Jahr vom 2.-8.10.2021 in Huttwil 
durchgeführt. Knapp 40 Junioren begleiteten die Lagercrew nach Huttwil. Leider haben sich Urs Wieser und 
Marco Hüppi dazu entschieden die Organisation des Juniorenlager abzugeben. Im Moment sind wir im Vorstand 
noch in der Diskussion, wie und in welcher Form wir dies zukünftig weiterführen wollen.  
 
Saison 22 / 23 
Die JUKO will insgesamt 10 Teams für die kommende Saison melden. Wir rechnen mit ca 170 – 180 
Junioren*innen. Die Trainerteams sind noch nicht fix zusammengestellt. Wir suchen immer noch Trainer und 
Betreuer für kommende Saison. Die Gruppierungen bei den A- und B Junioren mit dem FC Freienbach werden 
weitergeführt.  
 
Footeco 
In der Spitzenförderung kann der FC Wollerau dieses Jahr wieder Spieler (Michael Köppli, Tristan Deck und Sven 
Carstensen) in die FE-12 Auswahl melden. Mit Michi Köppli und Tristan Deck haben 2 weitere Juniorenmitglieder 
den Sprung in die FE-14 Rapperswil geschafft. 



 

Die JUKO dankt allen Trainern und allen Helfern, die einen grossen Teil ihrer Freizeit für den Nachwuchs 
aufwenden und bis zu 250 Stunden pro Jahr investieren. 

Anträge von Mitgliedern 
Es wurden keine Anträge von Mitgliedern eingereicht. 

Ehrungen 
Ehrenmitglieder: keine 

Ehrungen: keine. Danksagungen an Ok Juniorenlager. Dank an Top Fan Migros Support your Sport Fredy Nägeli. 

Stimmen aus der Versammlung 
Aitor Garcia: Stellt sich vor als neuer Präsident der Supportervereinigung und erläutert seine Funktion. Wirbt für 
neue Mitglieder. 

Gemeinderat Steiner Marco: Wichtig dass das Dorf lebt, FC fester Bestandteil im Dorf. Lob für 
Finanzhaushalt. Beitrag zur GV Rechnung gesprochen. 

Mit herzlichem Dank an seine Vorstandskollegen sowie an die Versammlung für das Erscheinen schliesst 
Fabian Meier um 22.00 Uhr die 74. Generalversammlung.  

Fabian Meier Michael Glauser 
Präsident Sekretär 

Fussballclub Wollerau, 08.06.2022 


